
 

 

Samstag, 22. Juli 2022, 15:30 Uhr bis 21:00 Uhr bis open end 

 

Weinwanderung St. Kilian trifft St. Vincenz zu Brackenheim 
Mit Dr. Christina Jacob 

 
Weingut Albrecht-Kiessling, Imbiss aus der APE an der Weinbruderschaftsbank, Martin-

Heinrich-Wengerthäusle mit dem Weingut Springer 

 

Teilgenommen: 

Gabriele und Uwe Ahrens, Eberhard Bauer, Wolfgang Bok, Regina Brendle, Thomas 

Drachler, Wolfgang Heinrich, Christina Jacob, Herbert Kern, Heike Kohler-Lex, Stefan 

Kurz, Andreas Leonhardt, Brigitte Riemer, Elke Rohn, Karl-Ernst Schmidt, Holger Schmid-

tchen, Korinna Theilacker 

Gäste: Ilse-Marie Litfin, Carsten Theilacker 

7 eingeladene Weinbrüder und Weinschwestern von St. Vincenz zu Brackenheim 

 

Viola Albrecht begrüßt uns im Weingut. Andreas bittet um eine Gedenkminute für Wolf 

Dietz. Christina skizziert den Ablauf des Treffens und überreicht Viola einen Sonderdruck 

zum Weinbau der Römer. 

 

 
 

Die Betriebsbesichtigung beginnt im Sektkeller. Viola stellt die einzelnen Arbeitsschritte 

vor und offeriert nach Auswahl von Christina den 2020er Lemberger Rosé Sekt Brut mit 

feinem Fruchtbouquet. Danach schenkt Peter Albrecht noch den 2021er Weißburgunder 



 

 

Sekt Brut mit feinen Fruchtaromen und 

Noten von Brioche aus. Viele Fragen aus 

dem Kreis der Weinbruderschaften bezeu-

gen die Wertschätzung der „Leidenschaft 

für den Sekt“ der Familie Albrecht. Alle 

Winzersekte liegen mindestens neun Mo-

nate auf der Feinhefe. 

 

Im Eingangsbereich des Weingutes wird 

der 2021er Riesling Vom Bunten Mergel 

trocken degustiert. Er repräsentiert mit 

seiner Mineralität die charakteristischen 

Böden der Region und gehört zum Mit-

telsegment „Originale“ des Weingutes. Zu 

den Premiumweinen „Charaktere“ zählt 

die 2022er und 2021er Viola, eine Cuvée 

aus Weißburgunder und Chardonnay. Allen 

drei Töchtern wurden Weine gewidmet: 

der im Stahltank ausgebaute Weißburgun-

der und der im großen Holzfass gereifte 

Chardonnay der Kellermeisterin Viola, ein 

trockener Grauburgunder trocken Johanna 

sowie eine edelsüße Weißwein-Cuvée der 

Jüngsten Luisa, die seit vergangenem 

Herbst in den elterlichen Betrieb eingestiegen ist. 

 

Beim Rundgang durch den Betrieb berichtet Viola bei den großen Holzfässern anhand der 

eingeschnitzten Wappen über die Entwicklung der Familien Albrecht und Kiessling. 

Im Löwenherz-Zimmer folgt die Verkostung von drei roten Rebsorten: dem 2020er Lem-

berger Wartberg trocken mit guter Mineralität und Tanninen, dem würzig-kräutrigen 

2021er Cabernet Franc Generationengarten trocken und dem feingliedrigen 2019er Lö-

wenherz Samtrot trocken.  

 

Am Wartberg, einer der besten 

Einzellagen Württembergs, be-

finden sich vier Hektar im Be-

sitz des Weingutes. Der Wein-

berg am Generationengarten 

am Fußes des Wartberges ist 

noch jung. Der Paradeweinberg 

Löwenherz bietet mit der Se-

lektion der Trauben die Basis 

für die Premiumweine aus 

Lemberger und Samtrot, der 

Heilbronner Entdeckung und 

lokalen Spezialität.  

 

In der Schatzkammer darf 

Christina noch die 2012er Lö-

wenherz Cuvée Rot trocken vor 

allem aus Lemberger und 

Samtrot auswählen. Der wun-

derbar komplexe und dichte Wein stammt noch aus der Zeit von Peter Albrecht im Keller. 



 

 

Karl-Ernst bedankt sich für diesen krönenden Abschluss in der Schatzkammer, in der 

zeitweise die Weine der Weinbruderschaft gelagert werden konnten. 

 

Nach einem kleinen Aufstieg durch die Weinberge erreicht die Gruppe die Sitzbank der 

Weinbruderschaft beim Gedenkstein der Heilbronner Winzer. Dort überrascht Roland in 

der APE seiner Frau Nicole „Der Weinschmeckerin“ mit einem kleinen Imbiss von Laugen-

gebäck, Pizzatalern, Wursthappen und Weinen von Martin Heinrich, die Thomas besorgt 

hatte. Außerdem verwöhnen Elke und Korinna mit gespendeten vegetarischen Leckereien 

sowie Christina mit Rohkoststicks und Pfefferbeißern. Der saftige 2021er TNT Rotwein 

trocken, Maische vergoren und unfiltriert, und der 2022er Riesling „Gras…“ trocken mit 

fruchtigen Aromen und feiner Säure beleben die Kommunikation. 

 

Im Martin-Heinrich-Wengerthäusle am Wart-

berg können nach Belieben Weine vom Wein-

gut Springer verkostet und als Imbiss rote 

Wurst und Käsewürfel zu sich genommen 

werden. Felix Springer hat für die Weinbru-

derschaft neben dem Angebot für alle Besu-

cherinnen und Besucher den Frühburgunder 

trocken, Spätburgunder alte Reben trocken 

und Zweigelt trocken mitgebracht.  

 

Über die Wartbergsteige geleitet Christina 

die Brackenheimer und einige Heilbronner 

zum Bus und in die Stadt.  

Der gemeinsame Tag motiviert für weitere 

gemeinsame Treffen und Veranstaltungen. 

 

Nächster Termin: 

 

22. September, 19 Uhr, im Heinrich-

Fries-Haus 

Bergregionen 3: Weine aus dem Jura 

Mit Roland Beck und Helmut Faller 

 


